
Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten gemäß Art. 13 DS-GVO 
  

Informationsblatt zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
 
Für ihre Unterlagen! 
 
Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1 lit. A) DS-GVO ist 
Turnverein Oberachern 1912 e.V. 
Zur Turnhalle 1 
77855 Oberachern 
buero@tvoberachern.de 
Vorstand Jani Gabriel 
 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter folgender E-Mail-Adresse: 
datenschutz@tvoberachern.de 
 
Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
Der TV Oberachern verarbeitet folgende personenbezogene Daten: 

 Zum Zwecke der Mitgliederverwaltung werden der Name, Vorname, Sportbereich/Abteilung, 
Adresse, Mailadresse und das Geburtsdatum verarbeitet.  
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. B) DS-GVO 

 Zum Zwecke der Beitragsverwaltung wird die Bankverbindung verarbeitet.  
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. B) DS-GVO 

 Zum Zwecke der Lohnabrechnung werden von den Beschäftigten des TV Oberachern der Name, 
Vorname, Adresse, Bankverbindung und Ausbildungsstand verarbeitet.  
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. B) DS-GVO 

 Zum Zwecke der Außendarstellung werden Fotos der Mitglieder/von Veranstaltungen auf der 
Vereinswebseite tvoberachern.de, unseren Social-Media-Kanälen sowie in den lokalen Zeitungen 
veröffentlicht. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit A) DS-GVO 
 

Speicherdauer 
 Sämtliche Daten werden beim Austritt des Mitgliedes gesondert archiviert. 
 Im Falle des Widerrufs der Einwilligung werden die Daten unverzüglich gelöscht. 

 
Betroffenenrechte 
Dem Vereinsmitglied steht ein Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO) sowie ein Recht auf Berichtigung 
(Art. 16 DS-GVO) oder Löschung (Art. 17 DS-GVO) oder auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 
DS-GVO) oder ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) sowie ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) zu.  
Das Vereinsmitglied hat das Recht, seine datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu 
widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 
bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
Dem Vereinsmitglied steht ferner ein Beschwerderecht bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu. 
 


